
TIKANIS Reha-KIS ist ein Krankenhausinformationssystem 

für Reha-Kliniken und ermöglicht die Erfassung der Pati-

entendaten für Medizin, Pflege, Therapie und Verwaltung 

von der Aufnahme bis zur Entlassung sowie die elektro-

nische Datenübermittlung an die gesetzlichen Kostenträ-

ger inkl. des elektronischen Reha-Entlassungsberichts. 

Das System beinhaltet ein umfangreiches Berichtswesen 

und eine professionelle Therapieplanung und bietet durch 

den hohen Grad an Individualisierbarkeit, z.B. durch frei 

definierbare Eingabemasken und Textbausteine, ein neues 

Maß an Flexibilität und Benutzerfreundlichkeit zur opti-

malen Erfüllung Ihrer Einrichtungsanforderungen.  

TIKANIS® Reha-KIS 

Datenbankbasiertes Informationsmanagement

Dokumentation für Medizin, Therapie,

 Pflege und Verwaltung

Kommunikation nach § 301 SGB V

Elektronischer Entlassungsbericht

Eingabemasken nach dem Baukastenprinzip

Integrierte Terminplanung

Individuelle Berichtsvorlagen 

Auftragserfassung und -rückmeldung

Erstellung und Organisation von Textbausteinen

Rechtschreibprüfung, systemweite Suche

Protokollierung von Datenänderungen

Unterschiedliche Zugriffsrechte

Automatische Datensicherung 

Einbau eigener Kataloge

HL7-Schnittstelle
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Unsere Philosophie
Die TIKANIS GmbH entwickelt Software, die einen ho-
hen funktionellen und gestalterischen Spielraum bei 
gleichzeitig geringem Administrationsaufwand bietet. 
Reha-KIS entstand vor dem Hintergrund, dass viele 
Krankenhausinformationssysteme zu statisch sind, um 
sich an veränderte Bedürfnisse und neu optimierte Ab-
läufe im klinischen Alltag anzupassen. Dadurch kön-
nen hohe Kosten durch nachträgliche Anpassungspro-
grammierungen entstehen, die beim TIKANIS Reha-KIS 
entfallen. Ein Baukastensystem ermöglicht jederzeit 
selbstständig Veränderungswünsche umzusetzen sowie 
die Dokumentationsprozesse präzise auf die eigenen 
Erfordernisse anzupassen. Außerdem können die Ober-
flächen dadurch sehr ergonomisch gestaltet und die 
Benutzerfreundlichkeit für die Anwender optimiert 
werden.



Klinische Dokumentation

In TIKANIS Reha-KIS können neben den medizinischen Pro-
zessen auch Vorgänge aus anderen Fachbereichen, wie 
Sozialpsychologie, Physio-/Ergotherapie, Pflege und Ver-
waltung dokumentiert und bisherige handschriftliche oder 
computergestützte Systeme ersetzt werden. Ein integrier-
tes Zugriffsrechtemanagement stellt sicher, dass die Infor-
mationen nur von berechtigten Nutzern eingesehen bzw. 
bearbeitet werden können. Im strukturierten Netzwerkbe-
trieb greifen die Mitarbeiter bequem auf für sie relevante 
Zahlen, Texte, Tabellen und Bilder zu und erhalten in Echt-
zeit Eingaben ihrer Kolleginnen und Kollegen. Im Einzelnen 
werden folgende Bereiche abgedeckt:

Vollelektronische Kommunikation mit den gesetz-
lichen Kostenträgern

Im TIKANIS Reha-KIS werden alle notwendigen Pati-
entendaten zur elektronischen Datenübermittlung 
an die gesetzlichen Kostenträger nach § 301 SGB V 
erfasst. Sie können alle Geschäftsvorfälle wie z.B. 
Bewilligung, Aufnahme, Verlängerungsantrag, Ent-
lassung inkl. Reha-Entlassungsbericht und Rechnung 
über die integrierte EDIFACT-Schnittstelle sicher und 
verschlüsselt versenden bzw. empfangen. Die Struk-
tur des Entlassungsberichtes entspricht den neuesten 
DRV-Richtlinien aus dem Jahre 2015. 

Durch übersichtliche Darstellungen für jeden Pa-
tienten und die gesamte Klinik haben Sie stets die 
Kontrolle über alle § 301-Nachrichten in Ihrer Ein-
richtung. Die PKCS#10-Zertifizierungsanfrage an das 
ITSG Trust Center zur Beantragung des für die elek-
tronische Kommunikation notwendigen PKCS#7-Zer-
tifikats sowie den privaten und öffentlichen Schlüs-
sel zur Signierung und Ver- bzw. Entschlüsselung von 
Nachrichten können Sie direkt aus dem Programm 
heraus erstellen und verwalten.

Medizin
Diagnosen (mit hinterlegten ICD-Schlüsseln), Medika-
tion (mit hinterlegter Hausapotheke und Roter Liste), 
Aufnahme-, Verlaufs- und Entlassungsdokumentation 
(mit allen dokumentationspflichtigen Feldern der ge-
setzlichen Kostenträger), Verordnungen für Therapien 
und Untersuchungen, Diagnostikbefunde (z.B. Laborda-
ten, Sonografie, Röntgen) 

Therapie
Therapeutische Untersuchungen und Beratungen, Er-
fassung der Ziele und Erfolge für jeden Arbeitsbereich, 
Erstellung von Zwischen- und Abschlussberichten, The-
rapieplanung und Leistungsdokumentation

Pflege
Patientenkurve (u.a. Vitaldaten, Medikation, Flüssig-
keitsbilanzen), Dokumentation des Pflegeprozesses 
(Ziele, Maßnahmen, Evaluation)

Administration
Patientenaufnahme- und Entlassungsmanagement inkl. 
Kommunikation nach § 301, Leistungsabrechnung und 
Rechnungsstellung, statistische Auswertungen
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Gegliederte Übersicht der § 301-Geschäftsvorfälle eines Patienten für 
dessen Aufenthalt.
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Individuelle Erstellung von Eingabemasken

Das obere Bild zeigt den Masken-Designer. Hier können 
per Drag-and-Drop Elemente aus einer Werkzeugleiste auf 
einem neuen Formular platziert und in Größe und Positi-
on angepasst werden. Die Maskenelemente umfassen u.a. 
Felder zur Eingabe von Zahlen und Text,  der Auswahl aus 
einer Liste oder Aufklappliste, der Angabe von Ja/Nein 
Informationen, Tabellen und Bilder. Manche Elemente 
besitzen spezifische Eigenschaften, z.B. die Spalten-
namen im Falle einer Tabelle.  Um einen schnellen Ein-
stieg in die Arbeit mit dem Programm zu ermöglichen, 
erstellt TIKANIS bei der Installation des Programms ge-
meinsam mit dem Kunden Basis-Masken. Diese können 
später vom Kunden eigenständig verändert bzw. durch 
neue Masken ergänzt werden. 

Das darunter dargestellte Bild zeigt eine fertig erstell-
te Eingabemaske. Durch den visuellen Ansatz kann die 
Maske von Beginn an so gestaltet werden, wie sie spä-
ter im Praxisbetrieb eingesetzt werden soll.

Übersichtliche Patientenakte

Die Patientenakte or-
ganisiert alle dokumen-
tierten Daten in einer 
übersichtlichen Baum-
struktur und dient Ihnen 
gleichzeitig als Navigati-
on, mit deren Hilfe Sie 
zügig alle gewünschten 
Informationen abrufen 
können. Die Struktur der 
Akte kann problemlos 
individuell von Ihnen an-
gepasst werden.
 
Therapieplanung

Die enge Verzahnung mit 
unserem professionellen 
Terminierungs- und Pla-
nungsmodul TIKANIS® 
Therapieplaner ist ein 

wichtiger Bestandteil der Software. Der TIKANIS Therapie-
planer ist ein eigenständig betreibbares Modul für die pro-
fessionelle und effiziente Therapieplanung in stationären 
oder ambulanten medizinischen Einrichtungen und bie-
tet alle Standardfunktionen für Patienten-, Personal- und 
Raummanagement sowie eine Vielfalt von Effizienzfunkti-
onen zur Terminierung. Durch die Integration des Moduls 
können im Reha-KIS verordnete Maßnahmen direkt per 
Kalender terminiert werden. Außerdem kann jeder The-
rapie eine eigene KIS-Dokumentationsmaske hinterlegt 
werden, welche im Therapieplaner direkt per Klick auf 
den Termin abgerufen und ausgefüllt werden kann. Mehr 
Informationen zum TIKANIS Therapieplaner finden Sie auf 
www.therapieplaner.de.

Schneller Zugriff auf die Patien-
tendaten per digitaler Akte.
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Befüllung von Berichtsvorlagen

Auf Basis der eingegebenen Da-
ten können automatisiert PDF 
oder Microsoft Word® Berichte 
erstellt werden. Hierzu wird 
zunächst unter Verwendung 
geeigneter Schlüsselwörter 
eine Berichtsvorlage gestaltet. 
Schlüsselwörter mit dem Mu-
ster $Maskenname|Feldname$ 
werden aus der Datenbank 
durch den entsprechenden 
Text für den aktuellen Pa-
tienten ersetzt. Z.B. wür-
de $Arztbericht|Anamnese$ 
durch den Text des Anamne-
se-Feldes der Eingabemaske 
„Arztbericht“ ausgetauscht. 
Dieser Ansatz erlaubt eine 
große Gestaltungsfreiheit der 
Berichte.

Bild einer Berichtsvorlage und des fertigen Berichts in Microsoft Word®.

PDF-Formulare werden durch TIKANIS Reha-KIS auto-
matisch in ihrer Struktur erkannt. Der Benutzer erstellt 
einmalig eine 1:1-Abbildung der Felder im PDF-For-
mular zu den Feldern und Daten des Reha-KIS. Danach 
kann das Formular per Stapelverarbeitung befüllt und 
z.B. ausgedruckt werden.
 

Automatisch ausgefüllter Entlassungsbericht nach offizieller PDF-Vorlage.
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Auftragserfassung und Kommunikation

Wichtige Anforderungen für Therapien, Behandlungen 
oder diagnostische Untersuchungen eines Patienten 
können im Reha-KIS in Auftrag gegeben und an die be-
treffenden Stellen kommuniziert werden (Order-Entry-
Prinzip). Die anfordernden oder weitere Personen 
können anschließend auf dieselbe Weise über die Er-
gebnisse der Maßnahme informiert werden.

Verantwortlich für die Kommunikation ist ein integrier-
tes Benachrichtigungssystem welches Ereignisse, wie 
erteilte Aufträge oder erstellte Befunde, an beliebige 
Abonnenten versenden kann und Spielraum für benut-
zerdefinierte Erweiterungen bietet. Dies erlaubt eine 
optimale Abbildung und Unterstützung Ihrer klinischen 
Prozesse.

Rechtschreibprüfung
Die integrierte Rechtschreibprüfung kann für alle Textfelder 
verwendet werden und stellt sicher, dass sich keine Tippfehler 
einschleichen.

Textbausteine zur standardisierten Dokumentation
Der TIKANIS Berichtsmanager unterstützt das leichte Erstellen 
und die Organisation eigener Textbausteine. Jede manuelle 
Texteingabe kann durch einen Klick der Liste aller Textbau-
steine hinzugefügt werden. Das Bild oben zeigt, dass der Be-
nutzer hierbei auswählen kann, ob der Textbaustein spezifisch 
für das aktive Textelement ist oder auch in anderen Eingabe-
masken zur Verfügung stehen soll. Wie in der unteren Abbil-
dung demonstriert, erscheint, sobald Text in ein Textfeld ein-
gegeben wird, unter dem Feld eine Liste aller Textbausteine 
in denen der bisher geschriebene Text vorkommt. Auf diese 
Weise kann mit wenigen Buchstaben eine potentiell umfang-

Ergonomische Dateneingabe und -verwaltung

Hinzufügen des aktuellen Textes eines Textelements zu den spezifischen 
oder allgemeinen Textbausteinen.

Liste aller passenden Textbausteine wird unter dem aktiven Textelement 
angezeigt.

reiche Liste von Bausteinen auf eine kleine, relevante 
Menge beschränkt werden, aus denen sodann ausge-
wählt wird.
Bereits in der Einrichtung existierende Textbausteine 
können durch eine einfache Import-Funktion in das 
Programm integriert werden. Gleichzeitig können die 
Textbausteine des TIKANIS Reha-KIS auch in anderen 
Programmen wie Microsoft Word® genutzt werden, 
da ein Klick auf einen Eintrag in der Textbaustein-
Übersicht ausreicht, damit der entsprechende Text 
in die Zwischenablage kopiert wird, um ihn anschlie-
ßend im externen Programm einzufügen.

Rechtschreibprüfung mit automatischen Korrekturvorschlägen.

Schematische Darstellung einer Auftragserfassung mit anschließender Rückmel-
dung. Art des Auftrags und Empfänger können frei definiert werden.
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Sicherheit
Jeder Benutzer besitzt ein eigenes Login mit 
persönlichem Passwort und individuellen Zu-
griffsrechten. Datenänderungen sind über 
die Änderungshistorie nachvollziehbar. Die 
automatische Speicherung der eingege-
benen Informationen in ein verschlüsseltes 
Backup erlaubt die Wiederherstellung kor-
rumpierter Daten.

Datenimport und Schnittstellen
Neben bereits hinterlegten Katalogen, wie 
z.B. der Roten Liste oder ICD-Schlüsseln, 
können einrichtungsspezifische Verzeich-
nisse (z.B. die Hausapotheke, Klinik- und 
Arztadressen, Definitionen für Ziele oder 
Symptome) über eine eingebaute Import-
funktion fest eingebunden und deren Inhalte 
künftig im Reha-KIS verwendet und gepflegt 
werden. Das System ist offen für die Daten-
übermittlung mit externer Software, z.B. 
mittels HL7-Standard und kann an vor Ort 
vorhandene Datenquellen, wie Labordaten 
oder die Finanzbuchhaltung, angeschlossen 
werden.

Service
TIKANIS bietet Mitarbeiterschulungen,  ge-
druckte Dokumentationen, die Erstellung 
von neuen Eingabemasken und die Unter-
stützung beim Anpassen vorhandener Mas-
ken an.  Der fortlaufende Service umfasst 
telefonischen Bereitschaftsdienst,  Fern-
wartung und regelmäßige Updates.

Vollständigkeitsprüfung von Pflichtangaben.

Referenzelemente
Referenzelemente erlauben, dass verschiedene Masken die glei-
chen Daten anzeigen. So könnten z.B. die Musik- und Physiothe-
rapie jeweils in einer eigenen Maske patientenspezifische Ver-
laufsdokumentationen  vornehmen, die beim behandelnden Arzt 
gleichzeitig in einer einzigen Eingabemaske erscheinen. Nimmt 
er Veränderungen vor, z.B. die Korrektur von Rechtschreibfeh-
lern, erscheinen diese Veränderungen auch bei den betreffenden 
Therapeuten.

Änderungshistorie
Werden Daten verändert, so wird für jedes Feld  der Mitarbeiter-
name, der Zeitpunkt und die Art der Datenänderung gespeichert.  
Über die Veränderungshistorie kann dadurch jederzeit exakt 
nachverfolgt werden, welche Änderungen vorgenommen wurden.

Systemweite Suche
Um dokumentierte Inhalte schnell wiederzufinden, können Sie 
das Reha-KIS in allen Textfeldern und hinterlegten Verzeichnis-
sen durchsuchen. Durch Klicken auf den Suchtreffer wechseln Sie 
sofort in die dazugehörige Dokumentationsmaske des Patienten.

Pflichtfelder und Statuskontrolle
Für jedes Eingabeformular wird die Befüllung der 
einzelnen Felder geprüft und der Befüllungssta-
tus in einer Übersicht ausgegeben. Pflichtfelder 
werden dabei gesondert angezeigt und je nach 
Vollständigkeit optisch hervorgehoben. Die Sta-
tusübersicht bietet zusätzlich die Kontrolle über 
das Verstreichen einer bestimmten Tagesfrist, 
z.B. nach der Entlassung des Patienten. Dadurch 
können für jeden Patienten dringende ausstehen-
de Bearbeitungen gezielt delegiert werden.

Veränderungsverlauf eines Textfeldes mit Hervorhebung der Textunterschiede.

Beispiel für die Suche nach einer Diagnose im ICD-Katalog.


